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Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 

Baubeschluss für die Generalinstandsetzung der Rotterdamer Straße, Delfter Straße und 
Leidener Straße sowie Freigabe einer Verpflichtungsermächtigung, hier: Finanzstelle 6601-
1201-0-6605, Generalinstandsetzung von Straßen 

Beschlussorgan 

Bezirksvertretung 5 (Nippes) Finanzausschuss 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

1. Die Bezirksvertretung Nippes beauftragt die Verwaltung mit der Generalinstandsetzung der 
Rotterdamer Straße von Tiergartenstraße bis Leidener Straße, der Delfter Straße von Leidener 
Straße bis Rotterdamer Straße sowie der Leidener Straße von An der Schanz bis Riehler Straße 
mit Gesamtkosten in Höhe von 619.407,88 €. 

 
2. Der Finanzausschuss beschließt die Freigabe einer Verpflichtungsermächtigung zu Lasten des 

Jahres 2016 für die Generalinstandsetzung der Rotterdamer Straße von Tiergartenstraße bis Lei-
dener Straße, der Delfter Straße von Leidener Straße bis Rotterdamer Straße sowie der Leidener 
Straße von An der Schanz bis Riehler Straße in Höhe von 619.407,88 € im Teilfinanzplan 1201, 
Straßen, Wege, Plätze, bei Finanzstelle 6601-1201-0-6605, Generalinstandsetzung von Straßen, 
im Haushaltsjahr 2015. Die Voraussetzungen zur vorläufigen Haushaltsführung gem. § 82 GO 
NRW liegen vor. 

 
 
 
 

Bezirksvertretung 5 (Nippes) 05.11.2015 

Finanzausschuss 09.11.2015 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen   619.407,88 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja noch unbekannt 

     % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2016 ff 

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen   12.388,16 € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2016 ff 

a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten   noch unbekannt € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 

In ihrer Sitzung am 18.06.2015 hat die Bezirksvertretung Nippes den Bedarf für die Straßenerhal-
tungsmaßnahmen für das Jahr 2015 festgestellt und die Verwaltung mit der Durchführung u. a. der 
Maßnahme „Rotterdamer Straße, Delfter Straße und Leidener Straße“ beauftragt. 
 
Aufgrund des Alters der Straßen (44 bzw. 54 Jahre) und durch zahlreiche Aufbrüche, die im Zuge von 
Verlegungen für Ver- und Entsorgungsleitungen von verschiedensten Versorgungsträgern vorge-
nommen wurden, sind als Folge der vielen Eingriffe in den Straßenaufbau auf der Rotterdamer Stra-
ße im Abschnitt zwischen Tiergartenstraße und Leidener Straße, der Delfter Straße im Abschnitt zwi-
schen Leidener Straße und Rotterdamer Straße und der Leidener Straße im Abschnitt zwischen An 
der Schanz und Riehler Straße etliche Schwachstellen mit Fahrbahnunebenheiten in der Fahrbahn-
decke entstanden, so dass der Gesamtzustand dieser Straßen sehr schlecht ist. Aus Wirtschaftlich-
keitsgründen und Synergieeffekten wird die Generalinstandsetzung an allen drei eng miteinander 
zusammenhängenden Straßen gemeinsam durchgeführt, um so die durch die vorgesehene Vollsper-
rung verursachte Verkehrsbelastung so gering wie möglich zu halten. 
 
Die Maßnahme „Rotterdamer Straße von Tiergartenstraße bis Leidener Straße, Delfter Straße von 
Leidener Straße bis Rotterdamer Straße sowie Leidener Straße von An der Schanz bis Riehler Stra-
ße löst die Straßenbaubeitragspflicht nach dem Kommunalabgabengesetz NRW (KAG) aus. Die zu 
erwartenden KAG-Beiträge werden derzeit berechnet. 
 
Die erforderlichen Haushaltsmittel für die Investition sind im Hpl. 2015 inkl. mittelfristiger Finanzpla-
nung im Teilfinanzplan 1201, Straßen, Wege, Plätze veranschlagt. Bei Finanzstelle 6601-1201-0-
6605, Generalinstandsetzung von Straßen, steht im Haushaltsjahr 2015 eine entsprechende Ver-
pflichtungsermächtigung zu Lasten des Jahres 2016 in Höhe von insgesamt 619.407,88 € zur Verfü-
gung.  
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Des Weiteren steht im Teilergebnisplan 1201 ab 2016 ff. ein entsprechender Ansatz in der Teilplan-
zeile 14 – Bilanzielle Abschreibungen – für die jährlichen Abschreibungen in Höhe von 12.388,16 € 
sowie in der Teilplanzeile 2 – Zuwendungen und allgemeine Umlagen – für die Erträge aus der Auflö-
sung von Sonderposten bereit.  
 
Begründung zum Beginn der Maßnahme während der vorläufigen Haushaltsführung gemäß § 82 GO 
NRW: 
 
Aus Gründen der Substanzerhaltung und zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit besteht akuter 
Handlungsbedarf. Um sofortige Ausbesserungsarbeiten in einem wirtschaftlich noch akzeptablen 
Rahmen zu halten, ist der Beginn des Vergabeverfahrens noch vor Weihnachten unbedingt notwen-
dig, damit die Maßnahme unmittelbar nach der Winterperiode realisiert werden kann. 
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